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Kindern und Jugendlichen einen besonderen Einkaufstag ermöglicht
Die Rolf Epple Stiftung hat 74 Kindern und Jugendlichen des Dorfes Maria Regina
einen besonderen Einkaufstag in  Landau ermöglicht.  Zuvor  konnten sie  einen
Spendenscheck  in  Höhe  von  8.500  Euro  entgegennehmen.  Auf  Einladung  der
Landauer  Rolf  Epple  St i f tung  durften  die  jungen  Bewohner  das
Bekleidungsgeschäft „Down Town“ in Landau besuchen – mit der ausdrücklichen
Mission, sich Schuhe und Kleidung ganz nach dem eigenen Geschmack und den
persönlichen  Wünschen  auszusuchen.  Was  für  Gleichaltrige  in  intakten
Familienstrukturen eine Selbstverständlichkeit  darstellt,  hat  für  Jugendliche in
stationären Jugendhilfeeinrichtungen einen völlig anderen Stellenwert. Hier geht
es  nicht  nur  um neue  Textilien,  sondern  um ein  rares  Gut:  das  Erleben  von
individueller Wahlfreiheit und persönlicher Wertschätzung.

https://nachrichten-regional.de/rolf-epple-stiftung-landau-unterstuetzt-kinderdorf-maria-regina-in-silz/
https://nachrichten-regional.de/rolf-epple-stiftung-landau-unterstuetzt-kinderdorf-maria-regina-in-silz/


Es sind oft die vermeintlich kleinen Dinge des Alltags, die über das Gefühl von Zugehörigkeit
und Selbstwert entscheiden. Für die 74 Kinder und Jugendlichen des Kinder- und Jugenddorfs
Maria  Regina  im  pfälzischen  Silz  wurde  ein  solcher  Alltagsmoment  jüngst  zu  einem
außergewöhnlichen Erlebnis. Möglich gemacht wurde dieser Tag durch das Zusammenwirken
privater und unternehmerischer Initiativen. Zwei namentlich nicht genannte Großspender der
Rolf  Epple  Stiftung  haben  sich  finanziell  an  der  Aktion  beteiligt.  Das  Team des  „Downtown
Landau“ steuerte ebenfalls eine Spende in Höhe von 2.000 Euro bei, ermöglichten damit den
Jugendlichen  einen  weiteren  Einkaufspielraum.  „Solche  Aktionen  stärken  das
Selbstwertgefühl  von  Kindern  und  Jugendlichen“,  erklärt  die  Stiftungskommission.  Die
leuchtenden Augen der Kinder vor Ort seien der beste Beleg für die nachhaltige Wirkung
solcher Initiativen gewesen.



Rolf-Epple-Stiftung  ruft  auf  zu  gesellschaftlicher  und  sozialer
Verantwortung
Die  Rolf  Epple  Stiftung,  die  sich  seit  Jahren  der  Förderung  hilfsbedürftiger  Kinder  und
Jugendlicher in der Region verschrieben hat, sieht in Aktionen wie dieser den Kern ihrer
Arbeit.  Um Projekte  dieser  Größenordnung  auch  in  Zukunft  verlässlich  und  unabhängig
realisieren zu können, ist die Institution indes auf die Solidarität der Bürger und regionalen
Wirtschaft angewiesen. Die gemeinnützige Stiftung mit Sitz in Landau in der Pfalz setzt sich
gezielt  für  die  Belange,  die  Bildung  und  das  seelische  Wohlbefinden  von  Kindern  und
Jugendlichen ein, die unter schwierigen sozialen oder familiären Bedingungen aufwachsen.

Die  Stiftung  bittet  daher  weiterhin  um  finanzielle  Unterstützung  für  die  Kinder-  und
Jugendarbeit  in  der  Region.  Unter  dem Stichwort  „Kinder und Jugendarbeit“  können
Zuwendungen auf folgendes Spendenkonto geleistet werden:

Empfänger: Rolf Epple Stiftung (gemeinnützig)
Anschrift: Ostbahnstraße 34, 76829 Landau
IBAN: DE40 6409 0100 0445 5660 00
BIC: VBRTDE6R
Informationen im Netz: www.rolf-epple-stiftung.de

http://www.rolf-epple-stiftung.de/

